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Halle und Amgegend
Halle 12 Jnni

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen
Sitzung die vom Magiſtrat beantragte Nachbewilligüung von
37 für die geſchehene Umlegung des Kanals auf dem Stein
wege und in der Taubenſtraße ferner eine Nachbewilligung von
1074 M für bauliche Veränderungen in dem Gebiete Liebenauer
ſtraße Pfännerhöhe bis Ladenbergſtraße Sodann kam der

inalabſchluß der gewerblichen Zeichenſchule für 1895/96 zur
erhandlung Die Einnahmen ſtellen ſich etwas höher als ver

anſchlagt war ebenſo erreichen die Ausgaben nicht die angenommene d infolgedeſſen beſchloß man den ſtädtiſchen Zuſchuß
in ent prechender Weiſe zu kürzen Für die Regulirung des
Trödelviertels bewilligte man 17,000 M Die
dort nunmehr zum größten Theil niedergelegt infolgedeſſen
will man definitiv die Straßen feſtlegen in der beſchloſſenen
Breite diejenigen Strecken die noch nicht kanaliſirt ſind
mit einem Thonröhrenkanal verſehen und die einzelnen Bau
blöcke mit Zäunen abgrenzen Schließlich erledigt die Kom
miſſion noch neben einigen kleineren Vorlagen den wichtigen
Antrag Ausbanu der Stadtbahnlinie von der Schieferbrücke bis
zur Hafenſtraße Halle Hettſtedter Bahnhof Die Ausbaukoſten
trägt einſtweilen bis zur Fuſion beider beſtehenden Straßen
bahnlinien die Stadt nach der Fuſion jedoch hat die Stadt
bahn laut per den Betrag an die Stadt zurück
zuzahlen Es entſpann ſich eine längere Debatte ob es
angebracht iſt die Strecke eingleiſig oder zweigleiſig zu
bauen Will man ſie zweigleiſig bauen ſo muß noth
wendig eine Verbreiterung der Mansfelderſtraße von Nr 50
bis Nr 52 an dem Salinengrundſtück entlang eintreten Es
haben ſich jedoch Schwierigkeiten in den Verhandlungen mit dem
Fiskus ſowie mit der Pfännerſchaft ergeben Für den Fall nun
daß dieſe Schwierigkeiten bald gehoben werden und eine Einigung
erzielt wird beſchloß man die Strecke zweigeleiſig zu bauen und
bewilligt für den ganzen Bau 30,000 Mark wovon für die
Schienenanlage die ganze Strecke iſt 320 m lang 18,409 Mk
aufzuwenden ſind Um dieſen Betrag aufzubringen
ſoll die Niemeyerſtraße für die im Pflaſteretat
12,000 Mk eingeſtellt ſind wiederum für dieſes Jahr
aus dem Etat geſtrichen und das Geld zum Ausbau der
Straßenbahnlinie verwendet werden Sollten ſich aber die
Schwierigkeiten nicht ſchnell heben laſſen ſo will man ſich vorder
hand mit einer eingleiſigen Strecke begnügen Hiergegen wurde
aber geltend gemacht daß ſich ſchwerlich auf einer Strecke die
die durch eine Kleinbahn die Kohlenbahn geſchnitten wird ein
regelmäßiger Betrieb aufrecht erhalten Es iſt daher fehr
fraglich ob nicht die Stadtbahn wenn ſie durch den unregel
mäßigen Verkehr auf der Mangsfelderſtraßenlinie eine Störung
des ganzen Betriebes ſürchtet ſchon am Markt die Mansfelder
ſtraßenlinie ſchließt wozu ſie vertragsmäßig ein Recht hat

Adreſſe an den Prinz Regenten von Bayern
Der Verein ehemaliger Artilleriſten von Halle und Unigegend
wird dem Prinz Regenten Luitpold am 16 d eine Adreſſe über
reichen Am 16 Juni 1871 am Tage des Siegeseinzuges in
Berlin nämlich ernannte Kaiſer Wilhelm I den damaligen
Prinzen Luitpold von Bayern zum Chef des Magdeburgiſchen
FeldArtillerie Regiments Nr 4 Dieſes iſt der Anlaß zur
Ueberreichung der Adreſſe zu deren Entgegennaghme ſich der
Prinz Regent bereit erklärt hat Die Adreſſe von Hrn Jentſch
hier hergeſtellt ruht in einem geſchmackvollen goldumrandeten
Sederumſchlag der in ſeiner Mitte ein großes rothes L zeigt
über dem eine Krone ſchwebt Die Adreſſe ſelbſt beſteht aus
zwei großen Blättern Das erſte davon iſt durch Zeichnungen
in Waſſerfarben ausgeführt zur Linken das halleſche und
das bayriſche Wappen und darunter eine Anſicht des
Saalethales während rechts davon über dem Texte die Zahlen

I ſchweben Der Text lautet folgendermaßen Seiner
Königlichen Hoheit dem Prinz Regenten Luitpold von Bayern
in tiefſter Ehrfurcht gewidmet vom Verein ehemaliger Artilleriſten
von Halle a Saale und Umgegend Das zweite Blatt zeigt in
langen Reihen die kleinen Medaillon Photographien der Mit
glieder des Vereins

Sein Som merſcſt feierte geſtern auf der Peißnitz
der Erſte kommunale Wahlbezirksverein unter ſehr
ſtarker Betheiligung Auch aus den Kreiſen beider ſtädtiſchen
Behörden waren mehrere Herren als Gäſte erſchienen neben
einer Anzahl Stadtverordneter und zweier Stadträthe auch die

Oberbürgermeiſter Staude und Bürgermeiſter v Holly
as Feſt begann am Spätnachmittage mit einem exakt aus

geführten Konzert der Hentſchelſchen Kapelle am Abend
ind ein Sommerreigen ſtatt dem ein vergnügtes Tanz
Kränzchen nachfolgte Der Vorſitzende des Vereins Herr
Potzelt hieß im Namen des feſtgebenden Vereins

e Erſchienenen herzlich willkommen und feierte in einer An
ſprache beſonders das Zuſammenwirken und Zuſammengehen der
verſchiedenen Berufsſtände und Bevölkerungsſchichten miteinander
wüäe es ſich gerade in den kommunalen Vereinen die wie die
Vertretung des Einzelnen ſo auch die Förderung des Ganzen
das Gemeinwohls auf ihre h ään kundthat Das
Feſtprogramm wurde noch weſentlich bereichert durch die treff
lichen eng er Darbietungen der Halleſchen Liedertafel ſowie
ganz beſonders durch die Solovorträge des Frl Henze die
dwei ſtimmungsvolle Volkslieder mit warmen Empfinden und gut
geſchulter Stimme zu Gehör brachte Desgleichen exrang ſichHr Wieſert mit rer prächtigen Tenor den lebhafteſten Beifall
der Feſtverſammlung Erſt lange nach Mitternacht zogen die letzten

äuſer ſind

Theilnehmer des in jeder Weiſe gelungenen Feſtes von der herr P
lichen Peißnitzinſel den heimiſchen Penaten zu

XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrerbundes
Be dem zum Bundesfeſte ſtattfindenden Feſtzuge ſoll auch eine
biſoriſche Abtheilung gebildet werden zu welcher alte
Fahrräder aus der Zeit vor 1880 erforderlich ſind Alle
Jnhaber alter Maſchinen und e ar Draiſinen werden
gebeten dem Sportsausſchuß des Bundestages dieſelben zu dem
gedeichten Zweck leihweiſe zu überlaſſen ie Transportkoſten
werden gern vergütet Zuſchriften welche auf dieſe Angelegenheit

z haben werden erbeten an den Vorſitzenden des Sports
Ausſchuſſes des 13 Bundestages des Deutſchen Radfahrerbundes
Herrn Adrian Halle Schwetſchkeſtr 35

Der Allg Deutſche Jagdſchutzverein Land es
verein Provinz achſen hält ſeine ProvinzialVerßammlung am 21 und 22 Juni hier ab Am Sonntag 21
findet abends Begrüßung und zwangloſes Beiſammenſein im
Hotel zur Stadt Hamburg ſtatt am Montag 22 vormittags
11 Uhr zunächſt Vorſtandsſitzung der Bezirksvorſtände im ge
nanuten Hotel 12 Uhr ſchließt ſich die Provinzialverſamm
lung ebendaſelbſt an Nachmittags 2 Uhr folgt ein gemeinu Mittagseſſen im Hotel und um 6 Uhr bei günſtigem
Wetter eine Kahnfahrt auf der Saale nach der Saalſchloß
braierei Die Rückkehr nach Halle mit Kahn oder Straßenbahn
erfolgt um 10 Uhr Bei ungünſtiger Witterung findet um 8 Uhr
ein gemeinſchaftlicher Abſchiedstrunk im Reichshof ſtatt

lFechtſchule Bei der am Sonntag in Magdeburg
gen 16 ordentlichen Hauptverſammlung der Deutſchen
Reichsfechtſchule zu welcher die Vertreter aus allen Gauen
Deulſchlands mehrere Hundert an der
wurde nachdem per Acelamation ein Vorſtand gewählt worden
untch Vorſitz des Herrn Schneider Berlin zunächſt der Etat
pro 1896,/97 definitſw feſtgeſetzt und erledigt Den Hauptpunkt
der Perhandlungen bildete Punkt 5 der Tagesordnung betreffend

ahl herbeigeeilt waren

1 Beiblatt zu Nr 272 der Saale Zeitung
Auswahl des Ortes in welchem das vierte Reichswaiſen
haus erbant werden ſoll Jn bexedter Weiſe machten die Ver
treter der 8 ſich bewerbenden Städte die Vorzüge ihrer Orte
geltend und es wurde ſo viel geboten daß man nicht ſchlüſſi
werden konnte Den Zuſchlag will man erſt am 1 Jan 189
direkt ertheilen nachdem eine Kommiſſion die Bauplätze c an
Ort und Stelle geprüft haben wird Herr Reg Rath Geib
ſtellte im Namen der Verbände Berlin München Köln den An
trag das Haus im Oſten des Reiches zu erbauen Einbeck
Stendal und Salzwedel wollten es in ihre Stadt verlegt wiſſen
Bromberg und Liegnitz desgleichen Nach ſcharfem Wortwechſel ging
der Antrag Geib nicht durch und nun ſtehen wie man uns ſchreibt
die Dinge ſo daß Halle die meiſte Ausſicht hat ſofern ſich nur
die leiſtungsfähige Bürgerſchaft ein wenig mit ihrem Privatver
mögen betheiligen will wie dies ſeitens der anderen kleineren Städte
in ſo anerkennenswerther Weiſe geſchehen iſt Uebrigens wird
der Fechtverband eine neue Petition an den Magiſtrat richten
behufs freier Ueberlaſſung von Waſſer und Gas zum Selbſtkoſten
preis

Eine öffentliche Manrerverſammlung kagte
geſtern im Reſtaurant Zur Moritzburg, dieſelbe war nur von
ca 50 Perſonen beſucht Der Vorſitzende Maurer Seifert
bedauerte dieſe Grigte Theilnahme mit bitteren Worten und
auch Gaſtwirth W Grothe äußerte ſich in ſeinem Referate
über das Thema Was lehrt uns die Streikbewegung
in dieſem Jahre ſcharf über dieſes Vorkommniß Die Er
fahrung lehre daß immer nach einem für die Arbeiter gut be
endigten Streik eine weitgehende Jntereſſenloſigkeit ſich der Ge
noſſen bemächtige weil die Mehrzahl derſelben ihre eigenen
Lohnangelegenheiten meiſt als erledigt betrachteten und deshalb
zu wenig Sinn für die weitere Erhaltung des Errungenen ent
wickelten Seit 20 Jahren ſei wohl infolge heſtiger Kämpfe mit
den Unternehmern ein Fortſchritt in der Verbeſſerung der Lage
des Arbeiterſtandes zu verzeichnen aber dieſer Sieg berechtige
keinen zielbewußten Arbeiter der noch dauernden Lohnbewegung
mit Gleichgiltigkeit zuzuſehen ſondern er müſſe zu rüſtiger Weiter
verfolgung ihrer Ziele anſpornen Die Streikbewegung lehre
die Arbeiter daß ſie nur durch feſtes Zuſammenhalten und
möglichſt gekräftigtes Solidaritätsgefüht zu einem lebendigen
Damme gegen die großkapitaliſtiſche Anusbeutungsweiſe ſich
ſchützen können Weiter betonte Referent die Nothwendigkeit der
Einführung der Arbeitsloſenunterſtützung die von Seiten des
Staates erfolgen müſſe den Gewerkſchaſten wie bisher aber
nicht allein belaſſen werden kann und darf weil zu Zeiten
größeren Arbeitsmangels den einzelnen Arbeitern zu große
Opfer auferlegt werden müßten Das Referat geſtaltete ſich
überhaupt mehr zu einer Agitationsrede für den ſozialdemo
kratiſchen Reichstagswahl Kandidaten Ferner kamen die Lohnu
verhältniſſe bei dem Bauunternehmer Schötenſack zur Sprache
Derſelbe zahle ſeinen Maurern noch immer nur 35 39 Pfennig
Stundenlohn Es wurde der Antrag geſtellt und auch ange
nommen daß die bei Sch arbeitenden Kollegen heute mit ihrem
Arbeitgeber die Erlangung des Minimalftundenlohnes von 40 Pf
für alle Geſellen anſtreden ſollten wenn ſich Sch ablehnend
verhält ſoll von morgen an die Sperre über dieſes Baugeſchäft
verhängt werden

1Evangeliſches Haus und Predigtbuch Jn
unſerer Stadt ſind zur Zeit Colportenre damit beſchäftigt ein
Evangeliſches Haus und Predigtbuch, herausgegeben von

Pfarrer Langbein in Dettlingen zu verbreiten Behufs
einer Empfehlung des Werkes an dieſer Stelle wurden uns
ſchriſtliche Aeußerungen einer großen Anzahl unſerer erſten Geiſt
lichen darunter Herr Superintendent Prof D Förſter vor
gelegt in welchen übereinſtimmend der hohe Werth des Werkes
auſ s wärmſte anerkannt und gewünſcht wird daß das Buch eine
recht große Verbreitung finden möäge Jſt ſchon dieſe autoritative
Empfeblung geeignet dem Werke Eingang in die evangeliſchen
Familien zu verſchaffen ſo dürfte auch noch der Umſtand die
gleiche Wirkung haben daß ein beträchtlicher Theil des Rein
ertrages der durch den Verkauf des Buches erzielt wird für die
Zwecke des Guſtav Adolf Vereins beſtimmt iſt bis jetzt
ſind der Kaſſe des Vereins bereits rund 7000 Mk zugefloſſen
Die Ausſtattung des Buches iſt eine ſehr würdige der Druck ſo
groß daß die Predigten auch für alte und ſchwache Augen leicht
leſerlich ſind

Die Ganlehrerverſam ung welche nächſten Sonn
abend nachmittag 3 Uhr im kleinen Saale der Saalſchloß
brauerei ſtattfindet wird ſich wie bereits gemeldet hauptſächlich
mit dem Thema beſchäftigen Vorbildung und Forktbildung der
Volksſchullehrer in Preußen und zwar im Anſchluß an ein
gleichlautendes Werk des Hrn Provinzialſchulrathes Frieſe Der
Referent iſt Hr Lehrer Silchmüller vom Petersberg Nach be
endigter Verſammlung ſoll bei günſtiger Witterung der Reils
berg event auch die Ruine Giebichenſtein und der Amtsgarten
beſucht werden Außerdem iſt der Beſuch des Gartens und
der Gärtnerei des Hrn Bankier Lehmann der Verſammlung
freundlichſt geſtattet worden Die gleichfalls geplante Be

anng der Cröllwitzer AktienPapierfabrik muß leider unter
bleidben da die Erlaubniß dazu nicht zu erhalten war Wie man
hört wird nach einem Beſchluß des Aufſichtsrathes die Be
ſichtigung dieſer Fabrik Vereinen und Korporationen überhaupt
nicht mehr geſtattet weil ſie in einigen Theilen mit Lebens
gefahr verbunden iſt Die Erlaubnißverweigerung die ja an
und für ſich gewiß gerechtfertigt iſt wird natürlich lebhaft be
dauert da eine ſolche Beſichtigung beſonders für den Lehrer
mancherlei Jntereſſe hat

Die 1 Pfarrſtelle in Trotha, welche mit einemEinkommen von etwa 10,200 Mark dotirt iſt wird wegen
enſionirung des gegenwärtigen Jnhabers vorausſichtlich am

1 Okt d Js frei Bei der Beſetzung welche durch das
Königl Konſiſtorium erfolgt kommen nur Geiſtliche mit über
15 Dienſtjahren in Belracht

Jn Bad Wittekind konzertirte geſtern nachmittag die
Kapelle des K S 7 Jnf Regts Nr 106 Prinz Georg unter
i errn Muſikdirektors J H re Trotz derungünſtigen Witterung hatte ſich ein zahlreiches Publikum ein

gefunden welches die in jeder Beziehung rühmenswerthen Dar
bietungen der Gaſtkapelle mit reichem Beifall belohnte Man
kann der durch vortreffliches Enſemble und Vollklang aus
gezeichneten Kapelle und ihrem ebenſo zielbewußten wie
energiſchen Dirigenten bezeugen d ſämmtliche Nummern des
Programms auf welchem u a Weber Saener Mascagni
Leoncavallo Rubinſtein vertreten waren eine in techniſcher wie
muſikaliſcher Beziehung hervorragende Wiedergabe fanden Die
Kapelle kann ſich den en eilitärkapellen die wir bisher
hörten mit Recht ebenbürtig nennen Am Abend hörten wir
ein zweites Konzert derſelben Kapelle im NeumarktSchützen
haus Die hier gebotenen Leiſtungen können dies unſer a
nur beſtätigen Nach der brillant exekutirten Tannhäuſer
Ouverture gingen die Beifallswogen beſonders hoch

Baden in der offenen Saale Das Verbot des
Badens in der offenen Saale hat alljährlich eine Reihe von
ehe evand in gen im Gefolge Auch in dieſem Jahre ſind
olche ſchon wieder vorgekommen und angemeſſen beſtraft worden

Die betr Behörden bringen deshalb jetzt jenes Verbot wieder
nachdrücklich in Erinnerung und bedrohen jede Uebertretung mit
ernſter Beſtrafung Für Kinder ſind event auch die Eltern
verantwortlich

Einen ſchwungvollen Cigarrenſchwindel hatten
in letzter Zeit der e Wiedemann und ſeine
Kollege Weinrichs eröffnet
ſchon von den Gaunern geſchädigt b
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t wurden als ſie wieder in der Cigarrenfabrik vonSieweſetenr 40 größere Beſtellungen machten Se
wurden dem Polizeigewahrſam zugeführt und vorläufig in Haft
genommen

Kleiner Brand Heute morgen kurz nach s Uhr wurdedie ghecwehr nach der Krauſenſtraße 15 gerufen woſelbſt im
Geſchäft der Prägefabrik von Falk Noack beim Entzünden
eines Leimtiegels ein Stück des benutzten Zündholzes in eine
große theilweiſe mit Aluminium Abfällen gefüllte Kiſte
gefallen war und dieſe ſofort exploſionsähnlich in Brand geſetzt
hatte Die Flamme ſchlug meterhoch aus der Kiſte und ent
wickelte einen bedeutenden Nauch ſo daß aus Vorſicht ſoglei
nach der Feuerwehr telephonirt wurde Dieſelbe brauchte jed
nicht in Thätigkeit zu treten

Unfälle Aufder beiHötensleben gelegenen Grube Viktorla
verunglückte am Mittwoch der 32 Jahre alte Grubenarbeiter
Franz Dockmann aus Hötensleben demſelben wurden durch
explodirenden Kohlenſtaub Hände und Geſicht ſchwer verbraunt
jedoch ſind die Verletzungen glücklicherweiſe nicht lebensgefährlich
Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde er nach dem eſiger
Knappſchaftskrankenhanſfe Bergmannstroſt überführt Jn die
königl Klinik wurde geſtern u a der Geſchirrführer Wilsdorf
aus Schkölen eingeliefert Der junge Mann war dort an einer
abſchüſſigen Stelle der Straße von ſeinem mit Kalk beladenen
Wagen gefallen und über den Oberkörper gefahren wobei er
mehrfache Rippenbrüche erlitt

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Berſammlung

Montag den 15 Juni nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Nachbewilligung für bauliche Herſtellungen
2 Finalabſchluß der gewerblichen Zeichenſchule
3 Bewilligung von Mitteln zur Beſchaffung von Zugrouleanx

für das ſtädtiſche Gymnaſium
4 Anlage und Jnſtandſetzung von Straßen und Herſtellung

von Einfriedigungen in dem ſog Hallenviertel
5 Bewilligung von Preiſen für den Deutſchen Radfahrerbund
6 Terrainerwerb am Brunnenplatz
7 Ausbau der Linie der elektriſchen Bahn Schieferbrücke

Hafenſtraße und Bewilligung der Koſten
8 Umwandlung der Theaterkommiſſion in eine gemiſchte

Theater Deputation
Die Genehmigung eines Nachtrags zur Luſtbarkeitsſteuer

rdnung
10 Anfrage bezüglich der Verwendung der für das gar 1896,97

zu Guuſten der Lehrerſchaft zurückgeſtellten 80,000 M
11 Wahl der Mitglieder einer gemiſchten Deputation zur Er

örterung der Frage ob bei Unternehmer Straßen in Zukunft die
Koſten der Waſſerleitungs Anlagen von der Stadt oder den
Unternehmern zu tragen ſind

Der Stadlverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Zur Reichstagswahl
Jn der mehrerwähnten 4000 Angelegenheit geht uns

heute die folgende Erklärung zu mit der die Sache wohl
für diesmal abgethan ſein wird

Weder von dem unterzeichneten Wablkomitee noch von der
konſervativen oder Mittelſtandspartei oder dem Bunde der
Landwirthe iſt mit dem Tiſchlermeiſter Jurth wegen der Ueber
nahme einer Kandidatur zum Reichstage überhaupt ver
handelt worden

Das Sachverhältniß iſt folgendes Zwiſchen einzelnen Mit
gliedern der deutſch ſozialen Reformpartei und Herrn Jurth
haben im Februar oder März d J wegen der Uebernahme
einer ſolchen Kandidatur Beſprechungen ſtattgefunden Als
Herr Jurth hierbei erklärte daß er nicht in der Lage ſei die
Koſten welche die Agitation für die Wahl und der Aufenthalt
als Reichstagsabgeordneter in Berlin verurſachen zu tragen
iſt ihm von einem Herrn priyatim eine Unterſtützung in Aus
ſicht geſtellt worden

Herr Jurth hat die Summe von 4000 M einigen Mit
gliedern der ſozialdemokratiſchen Partei in Naundorf nur ge
nannt weil dieſe ihn mit der Bemerkung reizten nur ihre
Partei thue etwas für ihre Parteigenoſſen Von einer Ueber
tragung dieſes den unterzeichneten Parteien bisher unbekannten
privaten Angebots an Herrn Werkzeugmeiſter Kühme iſt nie
mals die Rede geweſen überhaupt iſt demſelben weder vor
noch nach ſeiner Aufſtellung als Reichstagskandidat irgend
eine Entſchädigung hierfür geboten oder eine ſolche von ihm
gefordert worden

Die Mittheilung daß die unterzeichneten Parteien einen
Kandidaten gekauft hätten entbehrt alſo jeder thatſächlichen
Unterlage

Das Wahl Komitee
der konſervatipen deutſch ſozialen und Mittelſtandspartei

ſowie des Bundes der Landwirthe
Jm Auftrage

Dr E Suchsland
Die Richtigkeit der obigen Thatſachen beſtätige ich

G Jurth
Der Verein der Liberalen für Halle und den Saalkreis hatte

geſtern abend unter dem Vorſitz des Herrn Prof Kohlſchütter
ſeine Mitglieder in der Tulpe verſammelt um üder die im
jetzigen Wahlkampfe einzuſchlagende Taktik zu derathen Als
förderndes Moment wurde auerkannt daß die Liberalen ſchon
ſ als die Wahl des Abgeordneten Meyer noch nicht definitiv
für ungiltig erklärt war den Eventualbeſchluß faßte wiederum
den bewährten Kandidaten Herrn Dr Alexander Meyer auf
zuſtellen und ſomit überhaupt zuerſt mit einem Bewerder auf
den Plan traten Dieſe frühzeitige Nominirung eines Kandidaten
von der Farbe des Herrn Meyer hat denn auch den National
liberalen weſentlich ihren Entſchluß mit den Liberalen Hand iu
Hand zu gehen weſentlich erleichtert Daß man gerade Herrn
Dr Alexander Meyer wieder als Kandidaten aufgeſtellt hade ſei
ſelbſtverſtändlich wenn man bedenkt daß er im Grunde für die ganze
Vegislaturperiode gewählt ſei und ſich gen nichts geändert
habe was wider dieſe Kandidatur ſprechen könnte Gefliſſentthich iſt
der Verein nicht ſo früh wie die übrigen Parteien in den Wahlkampf
eingetreten einmal weil ſich bei dem vorläufigen Waxten Gelegen
heit bietet das Programm der andern Kandidaten gehörig kennen
zu lernen und danach energiſch zu bekämpfen ſodann weil man
ſich in Rückſicht auf die Lauheit der Wähler von einer kurzen
aber kraftvollen Agitation unmittelbar vor der Entſcheidung
guten Erfolg verſpricht Sobald erſt einmal die Agitation be
gonnen ſei müſſe ſie auch unter zahlreicher Betheiligung ge
ſchehen und mit aller Kraft durchgeführt werden der Sieg könne
denn nicht fehlen zumal die liberale Sache von dem einflußreichſten Blatte be ganzen Wahlkreiſes wirkſam unterſtützt
würde Das Ziel ſei vorherrſchend daß man in die Stichwadil
Wange das andere ſei denn Sache einer ſpäteren Zeit Es
önnte vielleicht geſchehen daß bei der Stichwahl ein Theil der

Agrarier nicht für Hrn Dr Alexander Meyer eintrete weil der
ihren Sonderbeſtrebungen ihrer einſeitigen unheilvollen
IJntereſſenvertretung entſchieden Oppoſition mache Der
artige Befürchtungen dürften aber nicht ausſchlaggebend ſein

erſchiedene Geſchäftsleute waren an die Agra
die beiden Herren endlich kaum etwas von ſeinem antiagrariſchen

am allerwenigſten womöglich die liberale Partei z Konceſſtoge

er veranlaſſen Herr Dr Meyer wird an ſich woh
Standpunkt dem er bis
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Freiſinn entgegengeſetzt

er treu geweſen abhandeln laſſen6 man an auch die ganz chen enden Liberalen an der
Stellung des Herrn Dr Meyer der ihnen in einigen Fragen

weit nach rechts abgeſchwenkt ſei nicht Anſtoß nehmen und
e Parole achten die der Centralausſchuß der freiſinnigen
Volkspartei ausgegeben hat rückſichtsloſes Eintreten für
Dr Alex Meyer Entgegen dem Vorgehen anderer Parteien
will man den raten den Zutritt zu den liberalenVerſammlungen nicht verwehren ſondern ihnen vielmehr dieſelbe
Redefreiheitügewähren wie den übrigen Gegnern ein anderes
Verfahren vertrage ſich nicht mit dem Prinzip der Partei
Gleiches Recht für Alle Daſſelbe Prinzip hindere
auch den Verein etwa zu Gunſten einiger Gewerbe
treibenden die aus Anlaß der Konfſumvereinsfrage von der

Partei 2baelprrnaen einen andern Standpunkt als bisher ein
unehmen Gewiß müßten die Konſumvereine ſo gut wie dieGewerbetreibenden zu den Steuern herangezogen werden alſo

auch zur Einkommenſteuer aber verbieten könne man ſie nimmer
nicht einmal die Beamten und Offiziers Konſumvereine Um eine
wirklich geheime Stimmenabgabe zu ermöglichen hält der Verein es
für unbedingt nöthig daß die Parteien gemeinſam bei einer Firma
Stimmzettel von ein und demſelben Schnitt und Papier anfertigen
laſſen Eine Einigung in dieſer Beziehung hat indeß nur mit der
Ordnungspartei ſowie den Sozialdemokraten von denen zwei direkt
mit dem Schriftführer Hrn Stärkefabrikant Schmidt ver
handelt haben erzielt werden können nur die Konſervativen
haben in dieſer Beziehung als bei ihnen angefragt wurde ab
Iehnend geantwortet weil ſie bereits ihre Dispoſitionen getroffen
hätten und ſich nicht noch anderweit engagiren könnten Vom
nächſten Sonntag ab ſoll mit der Agitation begonnen werden
Beiträge zum Agitationsfonds nimmt jederzeit Herr Stärke
fabrikant Schmidt Langeſtraße entgegen

Geſtern abend ſtellte ſich Herr Kühme in Niemberg den
Wählern vor Trotz der ungünſtigen Zeit auf welche die Ver
ſammlung wegen des frühzeitigen Abgangs des letzten Zuges
nach Halle angeſetzt war hatten ſich ca 70 Perſonen eingefunden
die ſich mit den Ausführungen des Herrn Kühme einverſtanden
erklärten und für die Wabl deſſelben in den nächſten Wochen
thätig zu ſein verſprachen Auf Anregung aus der Verſammlung
äußerte ſich Herr Kühme beſonders eingehend über die Frage
der Zuchthausarbeit und ſeine Stellung zur Verbeſſerung der
Lage der kleinen und mittleren Beamten Zur Zuchthausarbeit
denkt Redner ſo daß ſie möglichſt keine Konkurrenz für Hand
werker hervorrufen dürfe tit Rückſicht hierauf ſei die Be
ſtimmung daß keine Maſchinen benutzt werden dürfen ſtreng
durchzuführen Ein Redner der früher als Lehrer in einem
Zuchthauſe angeſtellt war meinte daß wohl hier und dort doch
noch mit Maſchinen gearbeitet würde Der Verbeſſerung der
Lage der kleinen und mittleren Beamten gegenüber nahm Herr
Kühme eine äußerſt entgegenkommende Stellung ein Er theilte mit
daß er aus ſeinem regen Verkehr mit vielen Herren aus dieſen Kreiſen

Je alls werden

genau wiſſe wo die Beamten der Schuh drücke und daß die
Beamten in ihm ſtets einen warmen Vertreter ihrer Intereſſen
haben würden ſei es in pekuniärer Hinſicht oder in Bezug auf
eordnete Sonntagsruhe Jm Anſchluß hieran betonte Herr
r Suchsland daß die Beamten wohl bedenken möchten wie

eine Aufbeſſerung nur möglich ſei wenn die Leiſtungsfähigkeit
der weiten Kreiſe des Mittelſtandes gehoben würde Zur
Aufbeſſerung gehören Steuern und zu den Steuern
Zabler Die letzeren aber verſchwinden wenn der Mittelſtand
u Grunde geht Daher ſei es nöthig daß die Beamten für
errn Kühme eintreten Zum Schluß bedauerte Herr Dr Suchs

land daß bei der vorigen Wahl ſo viele Landwirthe aus Niem
berg freiſinnig gewählt hätten Sonſt ſeien die freiſinnigen
Renommirbanern nur dort zu finden wo aus Steinbrüchen oder
Sandgruben Geld gewonnen würde das ſeien aber keine Land
wirthe ſondern Sandwirthe Hier nun ſei doch kein Sand zu
verkaufen Die Landwirthſchaft ſei in ihrem ganzen Weſen dem

Wenn ein Landwirth ſich freiſinnig
nenne ſo komme es ihm immer ſo vor als wenn ſich ein Haſe
als Mitglied eines Jagdklubs brüſte und wenn der Freiſinn ſich
als Beſchützer der Land wirthſchaft hinſtelle ſo denke er daran
wie es ſich wohl ausnehmen würde wenn eine Katze den Vorſitz
übernehme in einem Ortsverbande für Vogelſchutz Zu einer
geeigneten Antwort auf dieſe Aeußerungen hat ja Herr
Dr Alexander Meyer ſchon in den nächſten Tagen Ge
legenheit

Jn Dölau fand am 11 Juni im Haideſchlößchen
eine Wahlverſammlung der Allgemeinen Ordnungspartei
ſtatt die durch Herrn Lohr Geſchäftsführer der Firma Gebrüder
Bänſch geleitet wurde Die Erſchienenen aceeptirten faſt ein
ſtimmig die Kandidatur des Geheimen Bergraths Arndt

Städtiſches Muſenm
Wer ſeit längerer Zeit unſer Städtiſches Muſeum nicht

beſucht hat dem rathen wir es demnächſt wieder einmal zu
beſuchen er wird erſtaunt ſein über die Veränderungen welche
dort inzwiſchen vor ſich gegangen ſind Denn nicht nur die
Räume auch die Sammlungen haben ſich in erfreulicher Weiſe
erweitert und während ſich früher mit der Erinnerung an das
Städtiſche Muſeum immer Hoffnungen und Wünſche verknüpften
welche ſich in einer fernen Zukunft verloren fühlen wir uns
heute viel freier denn wenn auch noch viel zu wünſchen übrig
bleibt müſſen wir doch ſagen daß wir uns in einem Inſtitut
befinden das die Schwierigkeiten des erſten Anfangs über
wunden hat

Wir wollen auf einzelnes nicht eingehen und uns heute ſo
weit möglich nur auf eine Wiedergabe des Geſammteindrucks
beſchränken Jn den unteren Räumen überwiegen die neuen Er
werbungen in den oberen hat durch Raumgewinn eine viel
beſſere Vertheilung des Vorhandenen mit Rückſicht auf Licht
wirkung eintreten können und der Beſucher der zwiſchen jetzt und
einſt vergleichen kann gewinnt den Eindruck nunmehr in einem ent

i Muſeum ſich zu befinden Der obere ſowohl wie
der untere Saal iſt ſelbſtverſtändlich den Bildern eingeräumt
worden während die Nebenräume die Riebeck ſche und andere kleine
Sammlungen aufgenommen haben Die Riebeck ſche Sammlung
früher kaum zugänglich hat durch die Lokalerweiterung am
meiſten gewonnen und wird nie aufhören das Jntereſſe nament
lich der Damenwelt zu feſſeln Zudem iſt auch ſie durch eine
ganze Anzahl neuer Erwerbungen bereichert worden die mit

Verſtändniß rn und mit Geſchick eingereiht worden ſind
Und welche Mannigſaltigkeit China und Japan ſind am reichſten
vertreten neben ihnen Indien nur vereinzelt Wir haben
Waffen Kleider Teppiche und allerlei Hausgeräthe eine Menge
von Gebrauchsgegenſtänden und Nippſachen und das alles nun
mehr in ſchöner Ordnung gruppirt und aufgeſtellt Das iſt es
was bei jeder h r den Beſchauer zumeiſt befriedigt und
ihm das Verſtändniß erleichtert die durchdachte Aufſtellung

Bei dieſem Wenigen wollen wir es heute bewenden laſſen
ſpäter werden wir auf Einzelnes zurückkommen Wir wieder
holen daß niemanden ein Beſuch des Muſeums gereuen wird

aber ſolche nicht die es längere Zeit nicht beſucht
en

Naturwiſſenſchaftlicher Verein
Sitzung vom 11 Juni

Zu Beginn der Sitzung legt Hr Privatdozent Dr Brandes
den vor kurzem erſchienenen III Theil des Sch meil ſchen
Werkes über Kopepoden vor Das Werk welches damit ſeinen
Abſchluß erreicht iſt in der ganzen zoologiſchen Welt beſonders
aber auch in den Kreiſen der Fiſchzüchter mit größtem Intereſſe
und höchſter Anerkennung aufgenommen worden es umfaßt
132 Seiten in Quart und 28 vorzüglich ausgeführte Tafeln
Rektor Dr Otto Schmeil in Magdeburg hat ſich durch dieſes
Opus einen feſten Platz unter den wiſſenſchaftlichen Arbeitern

Ferrer rist Hr Dr Brandes unter Vortegun meyrerer
aus dem othen Meere ſtammenden Arten von Nummuliten
über das Leben dieſer rieſenhaften Einzelligen vor allem über
d ent Zplichen Zu und Abneigungen zwiſchen Jndividuen
erſelben ArtHerr Prof Dr Erdmann berichtet über intereſſante

Unterſuchungen welche die Entſtehung des Glycerins in Wein
betreffen Man meinte bisher ganz allgemein daß die Menge
des Glycerins zu dem Alkoholgehalte in einem Kap beſtimmten
Verhältniß ſtehe und die Maßnahmen gegen Weinverfälſchung
waren auf dieſer Annahme gegründet etzt hat nun aber
Dr Kuliſch in Geiſenheim gezeigt daß die bisherige Anſicht
falſch iſt daß h die Menge des Glycerins im Wein nur
von der Lebensthätigkeit der Hefe eng je kräftiger die Hefe
iſt um ſo mehr Glycerin wird der Wein bekommen Jm Anſchluß

ieran werden auch die Verſuche erwähnt nach denen Moſt mit
ierhefe angeſetzt ein bierartiges Getränk dagegen Bierwürze

durch Weinhefe ein nach Wein riechendes und ſchmeckendes
Getränk ergiebt

9 Dr Krüger theilt ſodann mit daß er vor kurzem Po a
bulbosa in der näheren Umgebung von Halle blühend ge
funden hat Dieſes Gras ſoll ſich Er nicht mehr durch Samen
fortpflanzen ſondern nur durch Stolonenbildung oder durch
Knoſpen kleiner Pflänzchen in den Blattachſeln die ſich dann
zu Boden ſenken und bewurzeln Hr Dr Krüger hofft
Samen zu erzielen ähnlich wie dies beim Zuckerrohr gelungen
tſt über deſſen Zucht durch Samen er eingehend berichtet

Hr Privatdozent Dr Brandes nimmt in der Diskuſſion
Veranlaſſung auf das Entſtehen von Keimlingen aus den
Blüthen der Mangroven hinzuweiſen Die Mangroven werden
von den meiſten für Angehörige einer Familie gehalten
ſie ſind dies aber nicht ſondern gehören den verſchiedenſten
Familien an ſie ſind morphologiſch nicht verwandt nur
die gleiche Lebensweiſe in der Brandnng hat die Gleichartigkeit
im Ausſeheu Stelzenwurzeln und in der Fortpflanzungs
weiſe verurſacht Die Samen würden im Meerwaſſer nicht aus
keimen können und von der Brandung auch fortgeſpült werden
es keimt deshalb die junge Pflanze ſchon am Baume iſt ſie
dann zu ſchwer geworden ſo reißt ſie ab und der ſpitze
Keimling bohrt ſich in den weichen Boden der Meeresküſte

Es ſchließt ſich hieran eine Vorſtandsſitzung in der das
Programm zu der am 4 Juni in Weimar ſtattfindenden General
verſammlung feſtgeſetzt wird

Gerichtsverhandlungen

Halle 11 Juni Strafkammer Günſtigen Erfolg
hatte die verehelichte Bergmann Luiſe Peretti geb Pohl
aus Gerbſtedt mit ihrer gegen ein Urtheil der Strafkammer
zu Eisleben eingelegt Reviſionen Die 82 jährige An
geklagte aus Belleben gebürtig bisher unbeſtraft war wegen
chweren Diebſtahls zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

worden weil erwähnte Strafkammer für erwieſen erachtet hatte
daß die Angeklagte in der Nacht vom 20 zum 21 Juli v J in
Gerbſtedt dem Roßſchlächter Konrad mittels Anwendung falſchen
Schlüſſels 2 Würſte im Werthe von 1,20 M entwendet habe
Auf die hiergegen eingelegte Reviſion war die Sache vom Reichs
gericht zu nochmaliger Verhandlung hierher verwieſen Durch
die Beweisaufnahme wurde die Schuld der Angeklagten erwieſen
und der Staatsanwalt beantragte da ſchwerer Diebſtahl erwieſen
ſei unter Zubilligung mildernder Umſtände daſſelbe Strafmaß
wie früher in Eisleben 6 Monate Gefängniß Das Gericht
kam aber zu einer andern Anſicht von der Sache Als erwieſen ſei
zwar angenommen daß die Angeklagte erwähnten Diebſtahl
verübt habe ſelbiger könne jedoch nur als ſogenannter Mund
raub angeſehen werden da hier die Entwendung von Nahrungs
mitteln in geringer Menge und von unbedeutendem Werthe zum
alsbaldigen Verbrauche vorliege Zu dieſer Uebertretung
S 370 Abſ 5 Str mangele der erforderliche Strafantrag

deshalb ſei auf Einſtellung des Verfahrens zu erkennen Die
Augeklagte geht ſtraffrei aus

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider den
wegen Sittlichkeitsverbrechen angeklagten Maſchinen
wärter Hermann Raſt aus Holzweißig bei Bitterfeld Der An
geklagte iſt aus Gröbern bei Burgkemnitz gebürtig ver
heirathet und bereits einmal wegen Sittlichkeitsverbrechens vom
hieſigen Schwurgericht mit 1 Jahr Gefängniß beſtraft Die
jetzige Sache endete mit Verurtheilung des Angeklagten zu 2
Jahren Gefängniß und 3 Jahren Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte Raſt wurde ſchuldig befunden der Vornahme un
züchtiger Handlungen 176 Abſ 3 Str in 3 Fällen
verübt an einem 9 jährigen Mädchen Mildernde Umſtände
hatte ihm das Gericht bewilligt weil dem betr Kinde kein ge
ſundheitlicher Nachtheil zugefügt worden war Es wurde Ver
haftung des Angeklagten angeordnet da bei der Höhe des Straf
maßes Fluchtverdacht vorlag

Die am 19 Mai vertagte Sache des Zimmermanns Hermann
Stier aus Wegwitz kam zur Erledigung Der Angeklagte
war vom Schöffengericht zu Merſeburg wegen Unter
ſch lagung zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt worden
wogegen er Berufung eingelegt hatte Unterſchlagen haben
ſollte er am 12 Juli vorigen Jahres ein ihm vom
Poſtboten Hoffmann zur Beſorgung an den Rittergutsbeſitzer
Bachmann in Wegwitz übergebenes Packet mit 200 M Jnhalt
Dieſes Werthpacket iſt damals ſpurlos verſchwunden Es rührte
vom Miüilchhändler Rauch her der es als Gelegenheitsbeſorgung
dem Poſtboten Hoffmann übergeben hatte Hoffmann behändigte
das kleine Päckchen unterwegs dem jetzigen Angeklagten Stier
zur Ablieferung an Bachmann Der Angeklagte behauptete wie
früher jenes Packet deſſen Jnhalt er gar nicht gekannt habe in
der Küche des Rittergutes der Wirthſchafterin Wurzler in Gegen
wart des Stubenmädchens Schmidt abgeliefert zu haben Fräu
lein Würzler als Zeugin bekundete nicht in Beſitz jener 200 M
gekommen zu ſein und von der angeblich durch Stier bewirkten
Ablieferung erwähnten Packets nichts zu wiſſen Aehnlich lautete
die Zeugenausſage des Stubenmädchens Schmidt Das Gericht
erkannte unter Aufhebung des ſchöffengerichtlichen Urtheils auf
Freiſprechung des Angeklagten nach dem Antrage des Verthei
digers Hrn Rechtsanwalt Föhring mit der Begründung das Gericht
gehe von der Annahme aus daß der Angeklagte fragliches Packet
in der Rittergutsküche hingelegt haben werde ohne daß jemand
ahnte es ſei etwas Werthvolles darin So möge das Packet
unbeachtet kiegen geblieben und dann in irgend welche Hände

ſein ſo daß es auf unerklärliche Weiſe verſchwun
en ſei
Wegen Majeſtätsbeleidigung angeklagt war der Schrift

ſetzer Anton Weißmann hier aus Eſchenbach in Bayern gebürtig
Bis vor kurzem hatte er das Amt des verantwortlichen Redacteurs
beim hieſigen Volksblatt inne und in dieſer ſeiner Eigenſchaft
ſollte er fragliches Vergehen verübt haben durch einen in Nr 83
erwähnter Zeitung vom 9 April d J veröffentlichten Aufſatz
des Jnhalts Dresden Geſchieht ihm recht Dem Hofrath Paul Mehnert einem der hervorragendſten Wahlrechts
meuchler iſt vom König von Preußen der Kronenorden 3 Klaſſe
verliehen worden Dex Angeklagte erklärte jenen Aufſatz aus
einer ſächſiſchen Zeitung entnommen zu haben als damals in
Sachſen die Wahlrechtsänderung im Gange war Hofrath
Mehnert habe ſich bei dieſen Beſtrebungen hervorgethan und ſo
ſei anzunehmen geweſen daß ſelbiger für ſeine Verdienſte er
wähnte Auszeichnung erhalten habe Der Ausdruck es geſchieht
ihm recht, ſei volksthümlich man pflege in Volkskreiſen bei
irgend welcher Gelegenheit jene Redensart zu gebrauchen Wenn
nun jemand einen Orden bekomme ſo muthe man dem Be
treffenden doch nichts Schlechtes zu durch den Ausdruck ge
ſchieht ihm recht Alſo könne darin auch keine Beleidigung ent
halten ſein Die Abſicht zu beleidigen habe ihm dem Angeklagten
fern gelegen und ſei er der Meinung ſich nicht ſtrafbar gemacht
zu haben Daß die Worte geſchieht ihm recht geſperrt

ordnung ohne daß eine beſondere Abſicht dabei im Spiele geweſen Der Staatsanwalt erachtete Majeſtätsbeleidigung für
erwieſen und beantragte 6 Monate Gefängniß Den Aus
druck geſchieht ihm recht gebrauche man wenn jemandem
etwas Uebles paſſirt ſei Jn vorliegendem Falle habe jener
Ausdruck ſich auf eine Ordensverleihung bezogen die ſonach als
etwas Uebles hingeſtellt werde Alſo enthalte erwähnter Aus
druck eine Beleidigung des Königs von Preußen von dem die
Ordensverleihung ausgegangen Herr Rechtsanwalt Dr Slawyk
als Vertheidiger des Angeklagten plaidirte für Freiſprechung
Es müſſe wenn Beleidigung vorliegen ſolle eine rechtswidrige
Verletzung der Ehre in betr Aeußerung enthalten ſein Hier
werde man aber höchſtens den Hofrath Mehnert als Getroffenen
bezeichnen könne eine Verletzung der Ehre der Majeſtät ſei nicht
als vorhanden anzunehmen Daß der Angeklagte die Abficht
oder das Bewußtſein zu beleidigen gehabt könne man in frag
lichem Aufſatze nicht finden der e ttagee habe ſich auch nicht
hen können daß er beleidigend werde Das Urtheil lautete auf
Nichtſchuldig und Freiſprechung des Angeklagten mit der
Begründung das Gericht gehe von der Anſicht aus daß vom
Standpunkte des Angeklagten fragliche Notiz ſo aufzufaſſen ſei
wie er angegeben nämlich daß ſelbige ſo auszulegen daß eine
Kränkung des Hofraths Mehnert vorliege Weiter könne die
Notiz dahin ausgelegt werden daß dem Angeklagten das Bewußtſein gemangelt der Aufſatz könne eine Beleidigung des
Königs von Preußen enthalten

O Nordhauſen 11 Juni Landfriedensbruch Wegen
Landfriedensbruchs angeklagt erſchienen geſtern vor dem Schwur
gericht Hofmeiſter H Jänecke Arbeiter Karl Junker
Arbeiter J Bergmann sen Hofmeiſter Gottfried Schmidt
Knecht H Sachſe Schuhmacher Friedrich Schmidt Ar
beiter H Liebram und Gaſtwirth K Klippſt ein aus Heringen
Geladen waren 34 Zeugen Die Sache ſtand ſchon einmal am
15 Januar hier vor dem Landgericht zur Verhandlung wurde
aber damals an das Schwurgericht verwieſen Am 29 Juni v J
abends tranken die Arbeiter des heringer Rittergutes in der
Klippſtein ſchen Reſtauration Freibier Gegen Mitternacht erſchien
der Gendarm Bärs im Garten des Lokals und frug den Wirth
Klippſtein ob er noch nicht Feierabend geboten habe als dieſer
verneinte forderte der Gendarm den Wirth auf dies zu thun
Das geſchah auch wurde aber nicht gehörig beachtet Hierauf
bot der Gendarm ſelbſt Feierabend ſein Gebot wurde aber auch
nicht beachtet es entſtand vielmehr ein Tumult bei welchem der
Gendarm umringt wurde Nunmehr forderte dieſer die Menge
auf auseinander zu gehen da erhielt er plötzlich einen Schlag
ins Genick zog nunmehr den Säbel und hieb zu ſeiner Sicherung
um ſich Dabei wurde eine Frau Sachſe verwundet und dies
gab zu erneutem Skandal Peranlaſſung Der Gendarm wurde
in die inneren Räume des Lokals gedrängt wo er von dem Hof
meiſter H Jänecke thätlich angegriffen und von dem Arbeiter
K Junker mit der Hand ins Geſicht geſchlagen wurde auch
wurde im Gedränge verſucht ihm den Säbel zu entreißen Dem
Gendarmen wurde bei dieſer Affäre zudem das rechte Auge ſtark
verletzt Der Gaſtwirth Klippſtein ſollte den Gendarmen dadurch
beleidigt haben daß er deſſen Benehmen bei dieſem Vorgange
ein flegelhaftes nannte Zum Schluß wurde der Bürgermeiſter
herbeigerufen und die Ruhe wiederhergeſtellt Da bei der geſtrigen
Verhandlung ſeitens der Staatsanwaltſchaft und der Vertheidigung
die Vorladung noch weiterer 4 Zeugen beantragt wurde und das
Gericht dieſem Antrag ſtattgab wurde die weitere Verhandlung
auf heute vertagt Zunächſt wurden die 4 neugeladenen Zeugen
denen auf Antrag der Vertheidigung noch zwei andere hinzu
traten vernommen die aber etwas Weſentliches zur Sache nicht
bekunden konnen Es wurden den Geſchworenen 47 Hauptfragen
mit einigen Nebenfragen auf Aufruhr Landfriedensbruch Wider
ſtand Körperverletzung und Beleidigung vorgeiegt Die Staats
anwaltſchaft empfahl den Geſchworenen die Fragen auf Aufruhr
und Landfriedensbruch zu verneinen dagegen aber die auf
Widerſtand Körperverletzung und Beleidigung lautenden zu
bejahen Nach Ulſſſtündiger Berathung der Geſchworenen ver
kündete der Obmann den Wahrſpruch derſelben wonach nur die
Schuldfragen auf Körperverletzung und Beleidigung bejaht die
übrigen Fragen aber verneint werden Die Staatsanwaltſchaft
beantragte ſodann gegen den Hofmeiſter Hermann Jänecke wegen
Beleidigung eine Gefängnißſtrafe von 14 Tagen gegen den Gaſt
wirth Karl Klippſtein ebenfalls wegen deſſelben Vergehens
60 M Geldſtrafe und gegen den Arbeiter Karl Junker wegeyt
Körperverletzung 6 Monate Gefängniß für die übrigen An
geklagten aber Freiſprechung Das Urtheil lautete gegen Jäneckt
auf 14 Tage Gefängniß gegen Klippſtein auf 60 M Geldſtrafe
event 12 Tage Gefängniß und gegen Junker auf 9 Monatt
Gefängniß

R Naumburg 10 Juni Vor dem Schwurgerichk
ſtanden geſtern zwei Hallenſer die Gebrüder Albert und
Hermann Schmidt Beide hatten mit einem gewiſſen
Leonhardt zuſammen am 29 Dezember in der Flur des Dorfes
Eulau zwiſchen hier und Weißenfels mit Frettchen auf Kanitt
chen gejagt waren dabei von dem Jagdherrn Rittergutspächter
Hertwig deſſen Jagdaufſeher Weidel und dem Gutsinſpekteyr
Weiſe überraſcht worden den Verſuchen ihre Perſönlichkeitem
feſtzuſtellen ſetzten ſie energiſchen Widerſtand und Drohungeen
entgegen ja Albert Schmidt ſchlug den Jagdaufſeher mit ein er
ſtarken Eiſenröhre ſo über den Kopf daß der ſchwer Verletzte
neun Wochen zu ſeiner Heilung brauchte Albert wurde zu 4
Hermann zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt Zunvoei
Jahre Zuchthaus erhielt auch der Schweizer Aeſchli
mann aus dem Kanton Bern der auf dem Ritter
gute Goddula bei Lützen bedienſtet geweſen dort aber aus
triftigen Gründen entlaſſen worden war und nun aus Rache
einen Strohdiemen ſeines Herrn niedergebrannt hatte der
Diemen hatte 3600 Ctr Stroh enthalten und war über 5000 M
werth geweſen wovon nur 1700 M im Wege der Verſicherung
gedeckt waren

M Magdeburg 11 Juni Freiſprechung Die FirmaKirberg Co in Gräfreuth el Solingen annoncirte in nes

Zeitungen Fernrohre mit 4 achromatiſchen Linſen 12facher Ver
und 3maligem Auszug für einen Preis von 3,20 M

lls hier viele Hunderte beſtellt wurden bezog auch ein hieſüger
Optiker ein ſolches der bald herausfand daß die Linſen garmicht
achromatiſch waren und das Fernrohr einen Werth von nur
30 Pf beſaß Der hieſige Optiker übergab die Angelegenheit der
Staatsanwaltſchaft die die gräfreuther Firma wegen Bet rugs
belangte Letztere wandte in der hieſigen Schöffengerichtsſitzung
ein daß ſie die Fernrohre als achromatiſche von der Firma
Calm in Fürth für den Preis von 80 Pf pro Stück bez ogen
habe Da der Gerichtshof annahm d Kirberg Co die nicht
Optiker ſondern Kaufleute ſind von CalmFürth ſelbſt getäzuſcht
worden ſeien erfolgte Freiſprechung

8 Leipzig 11 Juni Wegen Majeſtätsbeleidigiung
wurde der Maurergeſelle Muthau in Taucha von der hieſigen
Strafkammer III des königl Landgerichts zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt M hatte in trunkenem Zuſtand e im
Reſtaurant Zum eiſernen Kreuz in Taucha über den Ffaiſer
eine reſpektwidrige Aeußerung bezüglich ſeines Verhaltencs in
kolonialen Dingen gethan

Gera 11 Juni Beleidigung n einer Privaitklagedes fürſtlichen Obergendarm Hoppe in Schleiz gegen cinet
Sozialdemokraten hatte erſterer in dem Termin die Feußerumg

gethan Weil ich aus Erfahrung weiß daß dieſe Sorte Meyſſchen
einem ſtets die Worte im Munde verdrehen bin ich gleich nach
Hauſe gegangen und habe mir die Aeußerung notirt Dadurch
be ſich der damalige Privatbeklagte beleidigt und ſtrengte

rivatklage gegen Hoppe an Das Schöffengericht verurt heilte
den Obergendarm wegen Beleidigung zu 6 M Geldſtrafe Auf
eingelegte Berufung Hoppe s beſtätigte die hieſige Strafkammer
das ſchöffengerichtliche Urtheil legte dem Beklagten die Koſten

auf zoologiſchem Gebiete erworben gedruckt worden feien beruhe lediglich auf einer techniſchen An
der Berufungsinſtanz auf und ſprach dem Kläger Publikaſcions
befugniß zu
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Abgang der Eiſenbahnzüge
4 V 45 V P 30 V fährt nur an Sonnn e tagen bis Stadtſulza 1 V S 3 R 59 V D 2 a

u pi0 28 V 10 48 V S 3 r München über tn nach
Stuttgart über 11 27 V S 3 Bd 10 N Be r a r er 5 Merfeburg7 41 8 3 direkter Anſchluß n nchen über Zeitz 46 Abe al D i rſſhtt bis Köſen 11 7 Ab F 1157 ab

Berlin 358 V S 3 B 427 V O 2 na 700 V912 3 B 1112 S B S 18 Ba546 N P 821 Ab S 3 847 Ab P lin Bitterfeld umſteigen
don dort Schnellzug 47 Ab D 2 Ba 12 28 Ab P2

Leipzig 257 V P 433 V 551 V 732 V Ba 47 V
T Ba 918 V R 1022 V P 1041 V S 13 aTise v 143 N F 400 N 517 S 3 Na 5358 13 630 N 13 Ab P 42 Ab 921 Ab 115 Ab

g 13 Ba 126 Ab
Magdeburg 455 V P 717 V e 105 V P 1138 V

3 Ba 182 N P 325 N P 553 N P 714 Ab8 3 Ba 45 Ab P 10 48 Ab 8 3 Bad 12 22 Ab
fährt bis Köthen

Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 V fährt nur Werktags
bis Sangerhauſen 12 V verkehrt nur an Sonn und Feſttagen
bis 30 Auguſt 14 V P 11 V S 3 Bad 12 Mitt fährt
nur Werktags bis n 30 N fährt bis Eisleben nur Sonn
und Feſttags bis 30 Auguſtſ 20 N P 36 N S 2
2 N P 10 40 Ab S 3 B 11 10 Ab B

e leben hen ype 53 V B 57 V P11 42 V P 30 N S 3 B nach Hannover über Hildesheim An
ſchluß nach Köln 17 N P 18 N B 10 30 Ab P bisHalberſtadt mit Anſchluß nach Aachen und Köln

SorauGuben 30 V S 3 Schnellzug nach Breslau überSallenegeer F 40 V P 11 34 V B 55 N S 3
23 N B 11 10 Ab P ſfährt bis Torgau

edt 00 V fährt bis Dölau 50 V 11 Ne e fährt bis Dölau 31 N w

e

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V S 3 R von München Aber Zeitz 422 V

D 2 Bä 38 V 72 42 V P kommtvon Erfurt 8 V 8 3 10 23 V R 15N P 211 R
232 N 8 3 11 N P 526 N S 5 a 19 Ab8 3 B von München u Stuttgart 36 Ab P 43 b D 2 a

10 46 Ab kommt von Apolda und verkehrt nur an Sonn und
Feſttagen 12 16 Ab Anſchluß von Köln über KaſſelBebra

Berlin 59 V n 45 V P 738 V B er von Bitter
3 F T 293 C V S 323 V S 3 7 N B 5 P 32 Ab S4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd 38

Leipzig 447 V P 639 V P 7328 V P 49 V46 V P 1035 V 11 35 V 8 3 Ba 17 N P 127 N

h n n e er e a7 8 P 9 B 10 8 3 Bdä10 44 Ab S 3 Bd 12 11 Ab P 1
Magdeburg 44 V P 40 V kommt von Kö 7S 3 Ba 05 V P 10 39 V S 3 Bd wen 2
43 N P 13 N 810 59 Ab S 3 Bd
Nordhauſen Kaſſel 45 V P 720 V S 3 B 58 V R

22 N P 46 N S 2 16 N 23 R P30 Ab gen von Eisleben nur Werktags 1 Ab S 3
4 Ab kommt von Eisleben nur Sonn und a

10 20 Ab P 10 56 Ab verkehrt nur Sonn und Feſttags bis
30 Auguſt

Löhne Hildes eim Aſchersleben 383 V ſkommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 15 V P von Halberſtadt mit An
ſchluß von Aachen und Köln 10 12 V B 12 41 N P 7 N P

32 N S 3 B von Köln und Hannover üher Hildesheim
8 Ab P 11 58 Ab B
SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B 26 N B ſtommt von Falkenberg 33 Ab P

10 6 Ab B 10 20 Ab 8 3 direkter Schnellzug Breslau Halle
über Kohlfurt

Hettſtedt 45 V kommt von Dölau 59 V 39 N
00 N 00 N kommt von Dölau

S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Jſcrag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz

ekarte zu zahlen Jm Falle der BenutzunI Klaſſe und 1 M für die II und r Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Bah verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden könnenbedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügenzeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen B

n den mit P be

läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ba bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen r auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe

ewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen
Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 11 bis 12 Juni
Goldene Kugel Königl Amtsrath von Jordan a

Gramſchütz in Schl Baronin von Suttwitz u Frau
Major von Einſiedel a Dresden Rittergutsbeſitzer
Wiellmach a GroßOſſing Hotelbeſitzer W Beau Ober
Jngenieur Mittelſtgedt stud jnr von Bülow u Jngenieur
Zöpke a Berlin Regier Rath Lüdecke u Lambrateur a
Magdeburg Prakt Arzt Dr Lüddecke m Frau a Blanken
burg i/H Jngen J Talpert a Nürnberg Carl Ribbeck
mit Frl Töchtern a Poſen Direktor Klix a Bärwalde
Eiſenbahndirektor a D E Weſtphal a Kaſſel Disponent
Ludwig Eſchenlohr a Salzburg Architekt Georg Dorner
a München Landwirth H Baum a Wiesbaden Paſtor
Purrudker a Hohengöhren Kaufleute Heimann a Cann
ſtadt Rettberg Paul Dickertmann a Gera Albert Meyer
a Düſſeldorf Moch a Weißſtein i/Schl M Märker
Hötzel a Dresden Erich Fabarius a Savannah U S
Warnicke a Hildesheim H Bellwinkel a Dortmund H
Francke a Osnabrück Wenniges a Elberfeld Hirſch u
Baum a Karlsruhe Stein a Fürth i/B Steinhardt a
Walsdorf i Weimar

Hotel Europa Apotheker Lindner a Görlitz Jng
Müller a Charlottenburg Dr Hors mit Frau a Lindenau
Jnſpektor Sietz a Magdeburg Fabrikant Müller a
Guben Dr Schütz a Stettin Bank Beamter Koch a
Dresden Fabrikbeamter Schietzumpf mit Frau a Jena
Baumeiſter Fricke a Berlin Kaufleute Meuche Bern
hardt Wolf Grohskopf Mandel Spiegel Rolle Blau
ſtein Brauer Abrahamſohn Roſe Fiſcher Hermann

Röck mit Frau Nathan u Hamburger a Berlin Pfarner
Stoll u Bernhard a Leipzig Jmermann Apelt mit Frau
Ullersdorf u Sengebuſch a Magdeburg Boer a Gera
Heidmann a Weißenfels Klaue a Marktbreit Pfau a
Stuttgart Grohs a Nemwied Rothſchild a Breslau
Arend a Hamburg Brückner a Görlitz Hofmann Behm
u Kunath a Dresden Hennes a Ritterhauſen Wagner
a Langen Schütz a Naumburg Fleiſchmann a Schwein
furt Schweikert a Caſſel Rennau a Gera Karos a
Paris Stremsſeld u Singer a Nordhauſen Kühner a
Braunſchweig Furchbeimer a Frankfurt Srufs a Colider
Sandberg a Breslau Gerſchlowitz a Stettin Bach mit
Frau a Jena Wettengel mit Frau a Wiesbaden

Central Hotel am Markt
a Harzburg Jngenieur Legner a Sterkrade
Eugen Streicher a Zörbig
Fabrikant Böhmer a Berlin
Mühlenbeſ Bley a Bremerhafen Stenograph Peterſen
a Berlin Privatier Töſch a Naumburg Verſ Beamte
Langhut und Singer a Leipzig Mechaniker Drechſel
a Plauen Techniker Harder a Stettin Kanfleute
Schmidt a Stralſund Pfeiffer a Leipzig Stoch Böhm
und Neumann a Berlin Schütz und Teubner a Leipzig
Richter a Weißenfels Heffmann a Frankfurt a/M Seidel
a Delitzſch Ziegler a Bitterfeld Bräuner a Hamburg
Klinkelſtein a Dresden

Heiraths Geſuch
Ein junger Landwirth jetztHandelsmann Mitte der dreißiger

Jahre mit 40,000 M Vermögen ſucht
da es ihm an Damenbekanntſchaft fehlt
die Vekanntſchaft einer jungen
Dame auch mit Vermögen zu machen
Offerten unter K L 200 poſtlagernd
Gera Reuſſ niederzulegen a

Telephon w e Ri LeipzigerJ Mann 27 J alt mit kl Geſchäft w 414 r eng C 4 Strasse Z
mit j Dame in gl Alter beh ſpät Ver

heirathung in Verb zu treten Verm e eerw Anerbiet u Angabe der Verh nebſt e

Privche Garten und Walderdbeeren
Täglich frisch gest Spargel in 3 Sortirungen

Junge Iambg Gänse Enten Kücken Poulets
PFeiste Rehrücken Keulen und Vorderblätter

Delikato Castlebay Matjes NMalta Kartoffeln

Phot u W 758 an die Exped dieſer Ztg

Junger Herr 28 Jahr alt an
genehmes Aeußere Jnbaber eines
beſſern Geſchäfts in BVerlin ſucht die
Bekanntſchaft einer jungen Dame mit

10,000 Mark Vermögen behufs
Verheirathung Werthe Offerten
nebſt Photographie unter 1385 X in
der Expedition dieſer Zeitung nieder
zulegen Diskretion Ehrenſache Ver

mittler verbeten a
HeirathsGefuch

Wittwe 45 12,000 Verm w ſich
mit e Geſchäftsmann zu verh Näheres e

r Diüs Schleie
empfiehlt von jetzt ab täglich

Fr Winkler Rathhausſtr 2 Rückp erb

Junge wirthſchaftliche geb Dame
vermögend wünſcht weil alleinſtehend

ſich zu verheirathen Gefl Off unter à Pfd 80 Pfg Von Monta bN m 423 der Exped d Ztg niederz Pri 0 dr Krahmer ſehen aroſe n eine
Eine arme Mutter Fluh u SeefiſchHandlung Futterſchweine

wünſchtibhrs Monate altes Kind,hübſcher

Erdbeertorten
und Törtchen

Achinng
Verkaufe jeden Sonnabend u Sonn

tag Schweinefleiſch à Pfd 55
Dryanderſtr 22 im Laden

Halle a/S Fiſcherplan Nr 3

empfiehlt

Gr Ulrichstrasse 59

Pür Ratten u Mäuse

unſchädliches Gift S
Intwerge ferner ſtets friſchen Gift
weizen u Giftpillen ſowie Hamfſter
patronen

zu verkaufen
Halleſche Eiswerke

H Köcker

Arzt Dr Steinbrück
a Bad Neu Ragoczi bei Halle Privatiere Fr Kukutzky

i GaſtwirthLehrer Leubner a Marburg
Oekonom Frey a Benndorf

0 I Blau s Conditorei

PFernspr

empfiehlt als ein allen Hausthieren
Sceillitin

M Waltsgott d
Ein überzähliges Pferd preiswerth

r

für

findet ein

ſtatt

Kinderwagen
Selbſtgekerligte Reiſekörbe

empfiehlt in größter h r r
orbmacherW eopold meiſter

Mauerſtr 13 neben der kath Kirche
Getragene Kleidungsſtücke voll

ſtändige Herrenanzüge nebſt Sommer
und Winterüberzieher noch ſehr gnut
ſowie gebrauchte Möbel als Glas
ſchrauk Kommode Waſſchtiſch
Tiſch Brodſchrank Kleiderſchrank
ſind umzugsbalher und wegen Mangel
an Raum zu verkaufen Zu erfragen
in der Exped dieſer Zeitung I174 r

Ein kl Rollwageun und eine noch
gute Decimalwaage preiswerth zu
verkaufen Köniagfſtr 19 Hof I r
Wagreuſchrank 3337

hoch 0,50 m tief
mit 6 Schiebethüren ſehr bill z verk
Leipzigerſtr 63 H l p Depot

Ein faſt neuer
Flaſchenbierwagen

ſofort abzugeben
Krnnenbrauerei Bernburg
2 leichte zweiſpännige Wagen billig

zu verkaufen Landwehrſtr 3
30 Meter Gartenſchlauch ſind

billig zu verkaufen Geiſtſtraſze 25
W gebr Hobelbank verk b Spitze 9

Ein Grabkreuz Denkmal u Bank
b zu verk Krauſenſtr 20 H 1 Tr

Guterh Kaſtenregal m 27 Kaſten weg
zugsh ſof b z verk Brunoswarte 6 p l

Photographiſcher Apparat 18
ganz billig zu verkaufen

Ranuniſcheftr 16 v r

Geiſtſtrafze 25 r
tafelförmiges

Näheres in
173

verkaufen

Ein gut erhaltenes
Klavier iſt zu verkaufen
der Expedition dieſer Zeitung

uns Baoh
M Halle a/S Leipzigerſtr 12

3 führtSämmtliche

Sportartikel
fü

z VadfahrerWnderer u Turner

Zur Reise
empfehle

Strümpfe
Handschuhe
Unterzeuge
Touristen Hemden

in größter Auswahl r
zu enorm billigen Preiſen

Julius Bacher

Ein Handrollwagen iſt billig zu

RKangrienzüchter Verein
Halle und Umgegend

Am Sonntag den 14 d M

Ausflug nach der Rabeninſel
Die geehrten Mitglieder werden hierdurch

freundlichſt erſucht ſich mit ihren Familien recht
zahlreich zu betheiligen

Sammelplatz Nachmittag 2 Uhr
im Eiskellers

Der Vorſtand
Stnudent der bereits vielf m Erfolg

unterrichtet hat ertheilt Nachhilfe
Steinweg 46 bei Albrecht

Unterricht
ein jüngerer JngenienrHerren die ch zu Technikern aus

bilden wollen Meldungen unter
L 421 an die Exp d Zta

Eine empfohlene tüchtige Waſch
frau ſucht Wäſchen

Taubenftr 17 H I
Wäſche zum Waſchen u Plätten

wird angenommen horfſtr 11

Gebr Pianino r nevorzügl erhalten
äusserst preiswerth zu verk

B Döll An der Universität 1 s
Neue rothe Betten mit kl unbed

Fehlern für 14 ſofort zu verkaufen
Mühlberg 1 part links r

Wianmimo
gebr noch gut erhalten verkauft
billig Taubenſtr 7

Einen halbverdeckten Kutſch
wagen ein u zweiſpännig zu fahren
faſt nen verkauft preiswerth r

Friedrich Peileke Geiſtſtraße 25
Eine gebrauchte eiſerne Brunnen

pumve billig zu verkaufen
Giebichenſtein Schleifweg 5b

Daſelbſt wird ein gebr Fahrrad
zu kaufen geſucht

arnung
gr vergangener Nacht wurde im

Fahrradgeſchäft von Herrn Tenudeloff
hier Merſeburgerſtr 25 n derſahergd

anderfahrraKover geſtohlen Ken reteee
Jänicke Chemnitz Kennzeichen auf

dem hinteren Gummireifen mehrere
lecke desgl linke Tretkurbel nebſt
edal fehlt Vor Ankauf wird ge

warnt Gefl Mittheilung an obige
Firma erbeten 8M einz ſü Hzlb D illſt imm komm m
Leb i m ei Wart M D ſpr K z mir
auf d H Gr u K
Schtz Schr laf al k z m l m unausſpr

leid denk i a D Verw b m ſchüldig

Dngel Apotheke
Gr Ulrichstr 2 d Sempfiehlt eCitronen u Apfelsinensaft

garantirt rein

ertheilt

d e e t

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht daß heute mein
lieber Mann unſer guter Vater
Bruder Schwieger und Großvater
der Stellmachermeiſter

Hermann Ritter
nach langjährigen Leiden und ſchwerem
Todeskampfe verſchieden iſt

Die Beerdigung findet Sonntag
Nachmittag vom Trauerhauſe aus ſtatt

Wansleben 11 Juni 1896
Die tieftrauernde Wittwe

nebſt Kindern r
TodesAnzeige

Heute Nacht 12 Uhr entſchlief ſanft
nach langen ſchweren Leiden unſer innigſt
geliebter einziger Sohn und Bruder

Carl Leopold
im Alter von 19 Jahren
HauptzollamtsRendant Carl Leopold

nebſt Familie arNohra bei WolkramshauſenHalle a/S Leipziger Str 12

S r r kner Ehe Fernſprecher 205 r ſchweine bei
paar behufs Adoptirung anzuvertrauen z eMittheilungen unter A B 100 poſt Prima Roggenbrot C Birkoe Giebichenſtein
lagernd Quedlinburg erbeten 5 Pfd 40 Brunnenſtr 65 Fernſpr 786

empfiehlt

Jepfel Wein
Frankfurter ſowie Quedlinburger

Reinetten Wein à Fl 35

Bäckerei Harz 50

Neue ſanre Gurken
ff Jsländer und Matjesheringe
nene Kartoffeln Bratheringe und

zum Verkauf ebenſo fette Land

zu verkaufen Kl Ulrichſtr 34

offerirt F Karbaum
Halle a/S Domplatz 2

in halben Flaſchen 20 ruſſiſche Sardinen beibei halben 53 Lincke Alter Markt 31
199 184200 15Vranz Köppe Ritterſtraſte 13

Futterkartoffeln
verkauft G Franke Rother Thurm kaufen

Fernſprecher 544

30 Paar edle Tauben zu verBag Geiſtſtraſte 25 r
I 8

Leonberger Hund 1 Jahr alt

Prima junge Jtaliener Zuchthühnuer beſte e der Welt innigen Antheil nehmen werden
Andenken bewahren

den 10 Juni 1896

Nachruf
Am 6 d Mts verſtarb plötzlich unſer lieber Kollege der

Magiftrats Secretair

n Albert Kahleisim jugendkräftigen Alter von 28 Jahren
Mit ihm ſcheidet aus unſerer Mitte ein allſeitig verehrter

und geachteter Amtsgenoſſe deſſen Verluſt wir aufs Schmerzlichſte
beklagenIndem wir an dem Kummer derc der gramgebeugten Eltern

wir ihm im Herzen ein biebendee

Die Beamten des Realſtener Bureaus
des Magiſtrats zu Berlin



Sonderzug
zum Beſuche der

Berliner Gewerbe Anusſtellung
Zur Erlelchterung des Beluches der Berliner Gewerbe Ausſtellung

wird nachſtehender Sonntags Sonderzug gefahren
von Halle a/S nach Berlin Anh Bhf

n 14 Juni
Der Sonderzug wird in folgendem Fahrplan befördert

ab Halle a S s Vorm ab Berlin Anh Bhf 116 Nachts
an Berlin Anh Bhf 920 an Halle a S e

Zu dieſem Sonderzuge kommen Sonderrückſahrkarten II und III Klaſſe
nach Berlin zu nachſtehenden erheblich ermäßigten Preiſen zur Ausgabe

II Klaſſe III Klaſſe
von Halle a S nach Berlin Anh Bhf Mk 6,90 Mk 4,60

Die Sonderrückfahrkarten berechtigen ſowohl bei der Hin wie bei der
Rückreiſe mur zur Fahrt mit dem Sonderzuge Die Benutzung anderer fahrplanmäßiger Züge iſt auch gegen Löſung von Zuſchlagkarten nicht e

reigepäck wird nicht gewährt Fahrtunterbrechnung iſt ausgeſchloſſen
ie Ausgabe der Karten erfolgt bei der Fahrkartenausgabeſtelle in

Halle a/S am Tage vor Abgang des Zuges bis 6 Ubr Nachmittags as
Königliche Eiſenbahndirektion Halle a/S

Berliner Gewerbe Ausstellung 1896

Mai bis Oktober
Deutscho Pischerei Ausstellung DeutscheKolonial Ausstellung

Kairo z Alt Berlin Riesenfernrohr z Sportausstellung
Alpenpanorama

Nordpol z Vergnügungspark

MBanet V inMorgen Sonnabend Nachmittag

Kein OonmGCert
O Wiegert r

W indtergarrtem
Morgen Sonnabend den 13 Juni Abends 8 Uhr

C 7S grosses Garten Concert
Eintritt 25 Pfg Krauthaus sar GTäglich bei günſtigem Wetter

O Grosses Garten Concert O
Eintritt frei Ergebenſt ladet ein P Katerbow d
Notol goluener Mivseſs
Hente Freitag den 12 u Sonnabend den 13 d M

T grosses ComcertAnfang S Uhr rJeden Sonntas Prühschoppen Concert
Anfang 11 Uhr Entree frei rJuſcſhlöhden Rabeninsel nenden

eute Freitag und morgen Sonnabend Anftreten derLeipeiger Douplest Sang er
Nenes Programm olles Perſonal

Entree frei Anfang 7 Uhr Hochachtend Uugo Andrae r

Königl Bad Lauchsetädt
Sonntag den 14 Juni

Nachmittag Grosses Concert Anfang 3 Uhr
Abends Ball im Kursaal

Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag Concert
Aufang 4 Uhr Max Sehwarz Badereſtaurateur

ar

m f9
re S e e 2 W uMai GSonnabend den 13 und Sonntag den 14 d Mts

Volksthümliche Vorstellungen
zu bedentend ermäßigten Preiſen

Vorführung
der

Ottomar Anschütz Bilder
Einkrittspreis für jede Perſon 50 Pfg

An den bekannten Vorverkaufsſtellen ſind Familienkarten giltig
für 3 Perſonen für 1 Mark zu haben

Anfang S Uhr
Sonnabend Nachmittag 5 Uhr

Schüler Vorstell
für die Zöglinge der höheren Lehranſtalten

Eintrittspreis 20 Pfg für jede Perſon

Schlachtee Feſt
Ed Ehser

Albert Schmidtſtr 10

genden Ta

Crystalihallen
lich von 7 Uhr an

Concert der berühmten
Damenkapelle Quinta

Adolf Posern r

Friedr Kohl s Restaurant
v m Königſtraße 4

halt ſeinen
freundlichen Garten

geneigtem Beſuch beſtens empfohlen
Anerkannt gute Küche Mittagstiſch v
12 2 Uhr Gutgepfl Biere u Weine
ff Mo el Fl 1 Mk Fl 50 Pf

Reichohalſen

Grössere u kleinere schöne Verefns
zimmer sind noch an einigen Aben
den zu vergeben Ausserdem ein
Vereinszimmer permanent

Hochachtungsvoll Fritz Obst s

Geeses Restauration
Sonnabend von früh an Pökelknochen

Bad Berka g d Jlm
bei Weimar arSand und Moorbad Luftkurort

Sommerfriſche Großherz Badearzt
Med Rath Dr Willrich Badekuren
15 Mai 15 Sept Luftkur ganzjährig
Ausk erth d Grof b BVadeinſpeetion

In waldreicher Gebirgegegend

finden Sommerfremde freundlich möbl
r mit auch ohne Penſion Mai
uni und September ermäßigte Preiſe

Regelmäßige Omnibusverbindung
Haſſerode am Harz Amtsfeldſtr Ze

Villa Dam ar
Thüringer Wald

Erholungsbedürftige auch einzelne
junge Mädchen finden frdl Auf
nahme in der Villa Jſenſee Bad
Thal in Thür Vorzügl Verpflegung
ſehr mäßige Preiſe ar

t

Dramat Vereinigung

Minerva
Wegen wichtiger Sache und

Waſſerfahrt iſt das Erſcheinen der
Mitglieder heute Freitag Abend im
Reichskauzler ſehr erwünſcht

Der Vorſtand s
Verein ehem 32er

Der geplante Ausflug findet Sonn
tag den 14 nicht ſtatt

Der Vorſtand G Heine
Sing Akademie

Sonnabend den 13 Juni Abds 6 Uhr
Vebung im Saale der Volkeschule

Aufführung am 27 Juni
Der Vorstand

Neue Sing Akademie
Sonnabend den 13 Juni Nachmitt

Uhr Probe für Chor und
Orchester im Saale der Volksschule

Anmeldungen neuer singender und
zuhörender Mitglieder bei dem Königl
Musikdir Herrn Professor Voretzselt
Wilhelmstr 33 J Der Vorstand

Gürtuer Verein
von Halle und Amgebung

Sonnabend den 13 Juni Abds 8 Uhr
Sitzung

über ſchön blühende StaudenBehpren 9 Der Vorſtand x

an Jahn eher yrnverein
Mittwoch u Sonnabend

3 Abends 106 UhrS Vebungsstuncde
S in der ſtädt Turnhalleam Roßplatz D V

Morgen Sonnabend
Schlacht efe ſt

A Goldberg
Parkſtraſze 5

We Sonnabend fr
urſt und Fleiſchver

kauf A Ohme
Morutzkirchhof 6

Morgen Sonnabend

an der Zwingerſtr

Die Volksküchen
tn ſich Brunoswarte 31 und

Breiteſtraſze 33
Tas Löſen von Marken für den fol

t e iſt nicht erforderlich da eine
ausreichende Portlonenzah l ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen 425 auf halbe à 134
welche an belleblgen S verwende
werden können ſind bei Herren Louis
Sachs Bernb Str 13 Cig Hdlg von
Dingler Geiſtſtr 42 Cig Hdlg von
Raspe Gr Ulrichſtr 54 u OberlehrerSonntag früh 7 Uhr nach Wettin

FTiberale Wählerverſammlungen

in Groſtsoh
Montag den 15 Juni Abends S Uhr

im Saale des Herrn Gaſtwirth Föhre
Abfahrt 6 Uhr 18 Mim

in LöbejünDienstag den 16 Juni Abends S Uhr
im Saale des Gasthofes zum schwarzen Adler

Abfahrt 6 Uhr 18 Min

in Gröbers
Mittwoch den 17 Juni Abends 8 Uhr

in Hoßmann s Saal am Bahnhof
Abfahrt 7 Uhr 13 Min

in Ammendorf
in Feldmanns GasthofAbfahrt 5 Uhr 39 Min

in rrachsteckt
Freitag den 19 Juni Abends S Uhr

in Menneckes Gasthorf
Abfahrt 6 Uhr Riebeckplatz

in Reideburg
Sonnabend den 20 Juni Abends S Uhr

in Heinert s Gasthor
Abfahrt 6 Uhr Riebeckplatz

Der Candidat der Liberalen Herr Dr Alexander FHleyer
Berlin wird anweſend ſein

Zu dieſen Verſammlungen werden alle Liberalen eingeladen

Der Vorſtand
des Vereins der Liberalen in Halle u dem Saalkreiſe

WW alenSonntag den 14 d Mts Abends 8 Uhr

O o R e r Rim Scehützenhaus
findet in

eine von uns veranſtaltete

Wahlversammlung
ſtatt in welcher unſer Kandidat Herr Werkzengmeiſter Kühme ſein
Programm entwickeln wird

Die Wähler aller nationalen Parteien welche ſich über den Stand
punkt unſeres Kandidaten unterrichten wollen ſind als Gäſte willkommen
Sozialdemokraten ſind ausgeſchloſſen

Das Wahlkomitee
der konſervativen deutſch ſozialen und Mittelſtandspartei

ſowie des Bundes der Landwirthe r
Am Sonntag den 14 d Mts findet in

e Green e eim Ochse ſchen Lokal
Abends S Uhr

eine Wahlverſammlung ſtatt in welcher der Can
didat der Allgemeinen Ordnungspartel für Halle und den Saalkreis Herr

ine d rrsrath Profeſſor Dr Arudt ſein Programm ent
wickeln wird

Eingeladen werden hierzu die Mitglieder der Allgemeinen Ordnungs
partei der conſervativen Parteien und des Bundes der Landwirthe ſowie
der liberalen ParteiS 7 Der Vorſtand

der Allgemeinen Ordunngsvpartei für Halle
und den Sanlkreis

Fechtverband Halle a 5 und Amgegend
Am Sonntag den 14 Juni er begeht der zum Verband gehörige

Fechtverein Bennſtedt das Feſt ſeiner Fahnenweihe
Programm

2 3 Uhr Nachmittag Empfang der auswärtigen Fechtvereine und Deputirten
3 Uhr Einweihnlg W durch den Verbandsvorſitzenden Herrn Usbek

aus Halle a S
Jm Anſchluß daran Ueberreichung und Anheftung einer von den Damen

eſtifteten Schleife an die Vereinsfahne Darauf Feſtumzug durch BennſtedtRuchden großes Concert an zwei Orten Abends Vall im Feſtlotal

Es wird erwartet daß ſich möglichſt viel Herren an der Feier bethei
ligen und wird die gemeinſchaftliche Abfahrzeit Sonnabend Abend im Ver
bandslokal Reſtaurant Wilhelmsheim und im Späther ſchen Lokal bekannt
gegeben werden Der Verbands Vorſtand
P d Veteranen 1848 7071 v Halle aS u Umgeg

Sonnabend den 13 Juni Abends 8 Uhr Monats Versammlung
im Vereinslokal Bölke Kurze Gaſſe Aufnahme neuer Mitglieder Be
ſprechung über Verbandsmittheilungen und lokale Angelegenheiten Sonntag
den 14 Juni Familienausflug nach der Dölauer Haide Biſchofswieſe
mit Muſik Sammelort Nachm 1 Uhr im Waldkater Abmarſch daſelbſt um
2 Uhr Gäſte und Kameraden ſind willkommen Der Vorſtand

Hallescher Bicyele Olub
Am nächſten Sonntag findet außer der feſtgeſetzten Nachmittags Tour

nach Lauchſtädt aus Anlaß des Bahnwettfahrens des V Nordh v 85
Tagestour nach Nordbauſen 87 Km ſtatt Abfahrt früh 5 Uhr vom
Goldenen Herz in der Mansfelder Straße Heute Abend 8/ Uhr Sport

ausſchußSitzung Adrian F rHalleſcher Verſicherungs Verein zu Halle g
Sonnabend den 27 Juni 1896 Nachmittags 3 Uhr ordentliche Gene

ral Verſammlung im Reſtaurant Mars la Tour Große Ulrichſtraße 10
Diejenigen Mitglieder welche an der General Verſammlung theilnehmen
wollen haben laut 8 7 des Statuts ihr Erſcheinen mindeſtens 48 Stunden
vor Beginn derſelben im Geſchäftslokale der Geſellſchaft zu Halle Gr Ulrich
ſtraße 7 anzumelden

Tages OrdnungGeſchäſtsbericht drs Direktors 2 Rechnungslegung 3 Decharge
Ertheilung 4 Wahl des Vorſtandes und der Kaſſenreviſoren

Halle a/S den 11 Juni 1896 Der Vorſtand s
III Communaler Wahlbezirks Verein

Süd und L eſt
Sonntag den 14 Juni Beſichtigung der VBVöllberger Mühlez zu haben

ie Verwa ung der Volköküchen l Sammelpunkt Vorm 9 Uhr in Kohl s Gaſtwirthſchaft Wörmlitzer Str 99

Donnerstag den 18 Juni Abends S Uhr d

d

V

t

2

à

z

t

r

t

t

t


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


